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IHRHOVE - Im ehemaligen Ju-
gendhaus am Ziegenkamp in
Ihrhove leben jetzt Flüchtlin-
ge. Das teilte Westoverledin-
gens Sozialamtsleiter Gerwin
Kuhlmann auf der jüngsten
Fachausschuss-Sitzung mit.
In dem Gebäude, das schon
seit einiger Zeit nicht mehr
für die Jugendarbeit genutzt
wird, ist eine von zwei Woh-
nungen bereits von einer
Flüchtlingsfamilie bezogen
worden. Die andere werde
derzeit bezugsfertig gemacht.

Die Gemeinde Westoverle-
dingen hat im vergangenen
Jahr an der Raiffeisenstraße
in Großwolderfeld ein zen-
trales Jugendhaus als Anlauf-
stelle für junge Menschen
eingerichtet. Seitdem sind
die Jugendhäuser in Ihrhove
und in Völlenerfehn nicht
mehr in Betrieb.

Wie Amtsleiter Kuhlmann
weiter berichtete, leben zur-
zeit 130 Asylbewerber in der
Gemeinde. Hinzu kommen
55 Flüchtlinge, die bereits an-
erkannt worden sind und so-
mit keine Asyl-Leistungen
mehr beziehen, allerdings

noch keine Wohnung gefun-
den haben.

Die größte Asyl-Unter-
kunft in der Gemeinde befin-
det sich im Integrationszen-
trum am Lüdeweg in Ihrhove.
Dort leben derzeit 34 Mi-
granten. „Im zweiten Oberge-
schoss wird die Zimmerauf-

teilung neu strukturiert“, be-
richtet Kuhlmann. Anschlie-
ßend können im Integrati-
onszentrum bis zu 40 Asylbe-
werber untergebracht wer-
den. In der Wohncontainer-
anlage an der Lüke-Smidt-
Straße in Steenfelderfehn
wohnen derzeit 30 Geflüch-

tete. Kuhlmann erklärt dazu:
„Die Maximalkapazität be-
trägt hier 45 Personen. Diese
Höchstzahl kann hier auf-
grund verschiedenster Um-
stände – zum Beispiel unter-
schiedliche Nationalitäten
und Religionszugehörigkei-
ten – nicht erreicht werden,

da sonst erhebliche Konflikte
innerhalb der Wohnanlage zu
erwarten sind.“ Neuer Wohn-
raum wurde am Rennschloot
in Ihrhove geschaffen. Dort
hat die Gemeinde ein Einfa-
milienhaus gekauft, in dem
jetzt eine sechsköpfige Fami-
lie eingezogen ist.

Im Jugendhaus wohnen jetzt Asylbewerber
SOZIALES Das nicht mehr für die Jugendarbeit genutzte Gebäude in Ihrhove wurde umgebaut

Derzeit leben 130 Asylbe-
werber in der Gemeinde
Westoverledingen. Einige
von ihnen wurden nun
im ehemaligen Jugend-
haus in Ihrhove unterge-
bracht.

VON HENRIK ZEIN

Das ehemalige Jugendhaus in Ihrhove dient jetzt als Unterkunft für Flüchtlinge. BILD: ZEIN

WESTOVERLEDINGEN  - Der
ADFC Westoverledingen star-
tet am Sonnabend, 6. April,
in die Fahrradsaison – mit
der ersten Fahrradtour, die
zum Gut Altenkamp in
Aschendorf führt. Gestartet
wird um 14 Uhr beim Kinder-
garten in Ihrenerfeld, Ihre-
nerstraße 219. Gefahren wer-
den rund 40 Kilometer im
normalen Tempo durch die
erwachende Natur mit den
ersten erblühenden Früh-
lingsboten. Informationen
über die weiteren Touren im
Infokasten beim Kindergar-
ten und in den ausgelegten
Programmflyern in den Ge-
schäften, Banken und bei der
Gemeinde.

Start in die neue
Fahrradsaison

HOLTERFEHN  - An diesem
Dienstag ab 20 Uhr trifft sich
bei Kaffee und Kuchen der
Fehntjer-Harmonika-Club im
Hotel Meyerhoff in Holter-
fehn. Es werden Vorstand
und Festausschuss gewählt.

Harmonika-Club
trifft sich

BURLAGE - Dass die „Burla-
ger Blaulicht-Party“ der Orts-
feuerwehr etwas ganz Beson-
deres ist, hat sich mittlerwei-
le bei den Partygängern he-
rumgesprochen. Denn ob-
wohl die diesjährige Auflage
erst am 30. November steigt,
spüren die Organisatoren
schon eine große Karten-
nachfrage.

Für das „Hammerpro-
gramm“, das sie versprechen,
haben sie die Sängerin Kers-
tin Ott, Vincent Gross und
Schlager-Star Mickie Krause
engagiert.

Kerstin Ott kommt mit ih-
rem Mix aus modernem Dan-
ce-Pop und deutschsprachi-

gem Schlager bereits das
zweite Mal nach Burlage. Vor
drei Jahren hatte sie gerade
ihren Megahit „Die immer
lacht!“ gelandet und dafür je-
de Menge Auszeichnungen

eingeheimst. Auf das zweite
Album der 36 Jahre alten
Sängerin und Songwriterin
mussten die Fans bis zum
vergangenen Sommer war-
ten.

Vincent Valentin Gross ist
ein Schweizer Sänger und
Musiker. Seine Eltern stam-
men aus Norddeutschland,
er wurde in der Schweiz ge-
boren. Als er 15 Jahre alt war,

brachte ihm sein Bruder ers-
te Gitarrengriffe bei.

Seit beinahe 20 Jahren
mischt Mickie Krause an der
Spitze der Partyzunft die Sze-
ne auf. Ob feierfreudige Ba-
learen-Urlauber, Ski-Haserl
beim Après Ski oder jedes be-
liebige Festzelt quer durch
die Republik – Mickie rockt
sie alle. Er wird mit Dauer-
gast Marry das Finale bestrei-
ten.

Der Spielmannszug
Flachsmeer wird die Party
einläuten. Wieder dabei sind
aus dem Landkreis Aurich die
Spaßtruppe The Speed Beats
sowie der singende DJ Dan.

Karten zum Preis von
20 Euro gibt es in den Media
Stores von General-Anzeiger
und Ostfriesen-Zeitung sowie
online bei Nordwest-Ticket
und AD-Ticket. Sitzplätze
können bei der Feuerwehr
Burlage unter www.feuer-
wehr-burlage.de reserviert
werden.

Mickie Krause kommt zur Blaulicht-Party
FREIZEIT Die Veranstaltung in Burlage ist am 30. November / Weitere Stars auf der Bühne

Die Feuerwehr Burlage
lädt wieder zur Blaulicht-
Party ein. Auf der Bühne
werden Mickie Krause,
Marry, Kerstin Ott und
Vincent Gross stehen.

Schlagersänger Mickie Krause versteht es seit 20 Jahren, Partygäste in Feierlaune zu
versetzen. BILD: KUENSTER/MONSTERPICS

OSTRHAUDERFEHN  - Zum
fünften Mal nahm die Schule
am Osterfehn am interdiszip-
linären Schülerwettbewerb
„Formel 1 in Schulen“ teil.
2019 war das Team „Burn
Out“ am Start – und erreichte
den elften Platz.

Im Besucherzentrum der
Meyerwerft in Papenburg
präsentierten 28 Teams aus
ganz Niedersachsen ihre Bo-
xen zu den Landesmeister-
schaften. In verschiedenen
Disziplinen mussten sich die
Schülerteams der großen
Konkurrenz stellen. Dabei
bewertete eine fachkundige

Jury unter anderem die Ge-
staltung der Box, die Kon-
struktion des Autos sowie die
Präsentation des Teams nach
fest gelegten Kriterien. Vor
der Siegerehrung gab es noch
ein Knock-Out-Rennen für
die schnellsten Teams, wel-
ches auf die Gesamtwertung
jedoch keinen Einfluss hatte.

Gewonnen hat wie im letz-
ten Jahr das Team „We vom
Dörp“ aus Allerstadt, das zu-
sammen mit zwei weiteren
Teams an der deutschen
Meisterschaft in Wolfsburg
teilnehmen darf. Das
Ostrhauderfehner Team

„Burn Out“ hatte sich ein
ganzes Jahr auf die Meister-
schaften vorbereitet. Ge-
meinsam wurden Konstrukti-
onsideen entwickelt, Pläne
gezeichnet und Boliden ge-
fräst. Gleichzeitig mussten
Sponsoren aus der regiona-
len Wirtschaft gefunden wer-
den, um den technischen
Aufwand finanzieren zu kön-
nen.

Dr. Michael Waskönig,
Vorsitzender der Stiftung
„Nordmetall“, lobte die Bei-
träge aller Teams und be-
zeichnete jeden einzelnen
Teilnehmer als Gewinner.

Osterfehntjer Box schnitt gut ab
TECHNIK Schüler landeten bei Landes-Wettbewerb auf Platz elf

Starke Präsenz bei den Formel-1-Niedersachsenmeister-
schaften: das Team „Burnout“ mit (von links) Thomas
Herdt, Jano Ibelings, Kevin Simon, Sarah Krämer, Jannik
Graefe und Mathes Willhaus. BILD: PRIVAT
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